
WWF-Leitfaden für  
nachhaltige Bankgeschäfte

Sie achten auf Nachhaltigkeit und 
wofür Sie Ihr Geld ausgeben, ist 
Ihnen nicht egal. Aber haben Sie 
sich schon einmal gefragt, was 
Ihre Bank mit dem anvertrauten 
Geld macht?

Es kann sein, dass damit Projekte 
ermöglicht werden, die der Umwelt 
schaden, die zum Artensterben  
beitragen oder die Klimakatastrophe 
vorantreiben.

Es geht aber auch ganz anders.
Ihre Bank kann sich bewusst dafür  
entscheiden, Ihr Geld in Anlagen für  
erneuerbare Energie zu investieren.  
Sie kann Kredite an Firmen vergeben, 
die umweltfreundliche Produkte herstel-
len oder soziale Projekte unterstützen. 

Das heißt: Ihre Bank kann auf 
Nachhaltigkeit achten, ohne dass 
Sie dabei auf Gewinne verzichten 
müssen.

Wissen Sie, was mit 
Ihrem Geld passiert?

Wie wirkt mein Geld?

Sparen 
Anlegen 
Kredite & 
Finanzierungen

Bankgeschäft

Umwelt & Gesellschaft
Beispiel 1:  
Mit Ihrere Geldanlage fördern Sie  
den Bau und Betrieb von fossilen  
Kraftwerken (z.B.: Kohle) und tragen  
somit negativ zur Klimakrise bei.

Beispiel 2: 
Sie investieren in die Energieerzeugung  
aus erneuerbaren Quellen (z.B.: Solar-  
und Windenergie) und unterstützen die 
Energiewende.

Beispiel 3:  
Sie finanzieren Projekte mit positiver  
Wirkung auf die Biodiversität  
(z.B.: nachhaltige Forstwirtschaft,  
nachhaltiger Fischfang).

Denn Geld bewegt – so oder so. Geben Sie 
daher die Verantwortung für die Wirkung 
Ihres Ersparten auf Umwelt und Gesell-
schaft nicht am Bankschalter ab. Nutzen 
Sie Ihre Möglichkeiten, durch Ihre Finanz-
entscheidungen die Welt von morgen 
positiv zu gestalten.

MEIN GELD 
KANN MEHR!

Jeder Cent wirkt sich 
auf Umwelt  
und Gesellschaft aus.

So geht‘s!



Mein Geld kann mehr:  
So geht’s!

Lassen Sie Ihre Bank wissen,  
dass Ihnen nicht egal ist, was  

mit Ihrem Geld passiert. 
Verschaffen Sie sich Orientie-
rung und stellen Sie beim 
nächsten Bankbesuch die 

richtigen Fragen.

Fragen für  
Ihren nächsten  

Bankbesuch
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Was kann ich  
damit erreichen?
Die Umleitung von Finanz- 
strömen in zukunftsfähige  
Bereiche.  
Klimastabilität  Biodiversität  Erneuerbare  
Energie  Wasserschutz  Gesundheit   
Nahrungssicherheit  Armutsbekämpfung   
Gleichstellung  Bildung  Grüne Technologien …

Was kann ich verbessern? 
Die nachhaltige Gestaltung 
unser Gesellschaft und Wirt-
schaft, um unseren Planeten 
für zukünftige Generationen 
zu bewahren.

Was kann ich vermeiden?
Die Finanzierung von beson-
ders schädlichen Aktivitäten  
für Umwelt und Gesellschaft.
Förderung fossiler Energieträger wie Kohle 
und Erdöl  Biodiversitätsverlust  Artensterben 
 Ressourcenausbeutung  Atomenergie  Soziale 

Missstände  Waffenhandel  Kinderarbeit …

1. Wie und wo engagiert sich meine 
Bank für Umwelt und Gesellschaft? 
z.B.: Durch Umleitung von Geldflüssen in nachhaltige 
Projekte, durch gezielte Energiesparmaßnahmen in 
Bankgebäuden oder durch die Etablierung von 
Engagement-Prozessen, bei welchen die Bank als 
Investor mit Unternehmen in Dialog tritt, um eine 
nachhaltige Markttransformation voranzutreiben. 

 
2. Spiegeln sich meine persönlichen 
Werte in der Verwaltung meines 
Geldes wider und werden damit 
nachhaltige Veränderungen bewirkt?  

z.B.: Hinsichtlich Klima, Biodiversität oder Kinderarbeit. 
Wird der Impact der Maßnahmen objektiv überprüft?

3. Wie erzielt mein Geld bei meiner 
Bank eine nachhaltig positive Wirkung?  

z.B.: Durch umfassende Strategien zur Vermeidung 
der Klimakatastrophe, zur Antidiskriminierung  
oder zur Verhinderung von Korruption; Werden  
Ausschlusskriterien wie Kohle, Atomenergie, Waffen 
etc. angewendet? 

 
4. Nach welchen Gesichtspunkten 
werden Bank-Produkte gestaltet?  
z.B.: Anhand von ESG-Kriterien, also durch die  
gleichwertige Berücksichtigung von Umwelt- 
aspekten, Sozialem und (verantwortungsvoller) 
Unternehmensführung.

5. Welche spezifischen nachhaltigen 
Spar-, Anlage- und Kreditprodukte 
bietet meine Bank an?  
z.B.: „Grüne“ Sparbücher,  verantwortungsvoll  
investierende Fonds oder Kredite mit Vergünstigung 
für nachhaltiges Verhalten.


